
Satzungsgem äß ausgelegen in der Z eit

vom

bis

Z eit und Ort der Auslegung sind vor Auslegung ortsüblich
bek annt gem acht worden

Gem einde:

Dienstsiegel/U nterschrift

P lanfeststellungsbehörde

110-k V -Leitung
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Landschaftspflegerischer Begleitplan
Bestands-, Konflik t- und Maßnahm enplan

Legendenblatt

Blatt 1/1

Fließgewässer

Nährstoffreicher GrabenFGR
Kleiner KanalFKK
Großer KanalFKG
Mäßig ausgebauter MarschflussFVM

Mäßig ausgebauter MarschbachFMM
Mäßig ausgebauter TieflandbachFMS

Naturnaher Marschbach §FBM

Stillgewässer
Naturferner FischteichSXF
Sonstiges naturfernes StillgewässerSXZ

Gebäude, Verkehrs- und Industrieflächen
StraßeOVS

P ark platzOVP
Brück eOVB

Strom verteilungsanlageOKV
W indk raftanlageOKW

GewerbegebietOGG

KläranlageOSK

GleisanlageOVE

W egOVW
LagerplatzOFL

Lock er bebautes EinzelhausgebietOEL

Landwirtschaftliche P roduk tionsanlageODP
Ländlich geprägtes Dorfgebiet/GehöftODL

V erstädtertes DorfgebietODS

Grünanlagen

R eitsportanlagePSR
R astplatzPST
Sonstige Sport-, Spiel- und FreizeitanlagePSZ

Obst- und Gem üsegartenPHO

H ausgarten m it Großbäum enPHG
NaturgartenPHN

Neuzeitlicher Z iergartenPHZ
GrabelandPKG

FreizeitgrundstückPHF

Legende
Biotoptypen
Wälder

Laubforst aus einheim ischen Arten WXH
FichtenforstWZF
LärchenforstWZL

Gebüsche und Gehölzbestände

R ubus-/LianengestrüppBRR
Sonstiges naturnahes Suk zessionsgebüschBRS

W eiden-Sum pfgebüsch nährstoffreicher Standorte §BNR

Feuchtgebüsch nährstoffreicher StandorteBFR

BMS Mesophiles W eißdorn-/Schlehengebüsch
BMH Mesophiles H aselgebüsch

BE Einzelstrauch
Z iergebüsch aus überwiegend nicht heim ischen GehölzartenBZN
Sonstiges standortfrem des GebüschBRX

W eiden-Sum pfgebüsch nährstoffärm erer Standorte §BNA

Gagelgebüsch der Süm pfe und Moore §BNG

P feifengras-Birk en- und -Kiefern-MoorwaldWVP
Sonstiger Birk en- und Kiefern-Moorwald WVS

Alterstruktur
Stam m durchm esser in Brusthöhe <20 cm : Stangenholz
Stam m durchm esser in Brusthöhe 20-50 cm : Schwaches bis
m ittleres Baum holz
Stam m durchm esser in Brusthöhe 50-80 cm : Stark es 
Baum holz (Altholz)
Stam m durchm esser in Brusthöhe ab 80 cm : Sehr stark es 
Baum holz („U raltbäum e“)
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Biotoptypenkürzel Sonstiges
m it Übergängen zu ...( )
vergesellschaftet m it ... / 

Schutzgebiete und geschützte Teile von Natur und Landschaft

Technische Informationen
Schutzbereich

Mastnum m er neu
Mast

Z uwegung

Arbeitsfläche

Trassenachse

Mastnum m er alt

25
25Sonstige Archäologische Denk m alesAD

Gesetzlich geschützte Biotope und geschützte Landschaftsbestandteile 
aus dem  Kataster des LK CuxhavenÙ
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Gesetzlich geschützte Biotope und geschützte Landschaftsbestandteile 
(§ 30 BNatSchG, § 29 BNatSchG in V erbindung m it § 22 NAGBNatSchG)?
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Punkthafte Gehölzstrukturen
Einzelbaum!.

Gehölzfreie Biotope der Sümpfe und Niedermoore

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! R ohrglanzgras-Landröhricht §NRG
NRS Schilf-Landröhricht §
NRW W asserschwaden-Landröhricht §

Mäßig nährstoffreiches Sauergras-/Binsenried §NSM
Sonstiger nährstoffreicher Sum pf §NSR
Binsen- und Sim  senried nährstoffreicher Standorte §NSB

Erlenwald entwässerter StandorteWU

Sonstiger Erlen-Bruchwald nährstoffreicher Standorte §WARS
WBM Birk en-Bruchwald m äßig nährstoffversorgter Standorte §

Birk en-Bruchwald nährstoffreicher Standorte §WBR
Erlen- und Eschen-Sum pfwald §WNE

Birk en- und Z itterpappel-P ionierwaldWPB
WPE Ahorn- und Eschen-P ionierwald

Eichenm ischwald feuchter SandbödenWQF

HPG Standortgerechte Gehölzpflanzung

HN Naturnahes Feldgehölz
HFM Strauch-Baum heck e
HFB Baum heck e

HOJ Junger Streuobstbestand

HWM Strauch-Baum -W allheck e §
HWB Baum -W allheck e §

Z usatzm erk m ale:
- = schlechte Ausprägung
e = eutrophiert

Allee/Baum reiheHBA
Sonstiger Einzelbaum /Baum gruppeHBE
Kopfweiden-BestandHBKW

Linienhafte Gehölzstrukturen

!. !. !.!.

!( !( !( !( !( Baum heck e
Strauch-Baum heck e
Strauchheck e
Feldheck e m it standortfrem den Gehölzen

HFB
HFM
HFS
HFX

!( !( !( !( !( R eihe aus Einzelsträuchern
Feuchtgebüsch nährstoffreicher Standorte
R ubus-/Lianengestrüpp

BE
BFR
BRR

Kopfweiden-BestandHBKW

Allee/Baum reihe
Sonstiger Einzelbaum /Baum gruppe

HBA
HBE

!( !(!(!( !( Sonstiges W eiden-U fergebüsch
W eiden-Sum pfgebüsch nährstoffreicher Standorte §

BAZ
BNR

Z usatzm erk m ale:
l  = Bestand m it erheblichen Lück en
u = Bestand sehr unvollständig (Deck ung unter 50 %)
+ = besonders gute Ausprägung

!( !(!( !( Erlen- und Eschen-Galeriewald §WEG

Baum -W allheck e §HWB

Strauch-W allheck e §HWS
Strauch-Baum -W allheck e §HWM

Ro
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R ose
Echte Traubenk irsche
U lm e
W eißdorn
W eide
m it geringem  Anteil von...

Baumarten
Ah
Bi
Bu
Dg
Ea
Ei 
Er
Es
Fb
Fi
Hb
Hs
Ka
Ki
Kv
Lä
Li
Ob
Ph
Pz

Ahorn
Birk e
R otbuche
Douglasie
Am erik anische Eichenart
Eiche
Schwarzerle
Esche
Faulbaum
Fichte
H ainbuche
H asel
Kastanie
W ald-Kiefer
V ogel-Kirsche
Lärche
Linde
Obstbaum
H ybridpappel
Z itterpappel

Z usatzm erk m al:
v = V erbuschung/Gehölzaufk om m en

Grünland

Z usatzm erk m ale:
b = Brache (ehem als landwirtschaftlich genutzt)
m = Mahd
w = Beweidung
j = hoher Anteil an Flatterbinse (Juncus effusus) 
i = lineare Ausprägungen an Grabenböschungen, W eg- und Straßenrändern
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung

""""""
""""""
""""""

Intensivgrünland auf MoorbödenGIM
Sonstiges feuchtes IntensivgrünlandGIF

Grünland-EinsaatGA
Intensivgrünland trock enerer MineralbödenGIT

Mesophiles Grünland m äßig feuchter StandorteGMF

Nährstoffreiche Nasswiese §GNR
Mäßig nährstoffreiche Nasswiese §GNM

Sonstige W eideflächeGW

Seggen-, binsen- oder hochstaudenreicher Flutrasen §GNF

TrittrasenGRT
Artenarm er ScherrasenGRA

Sonstiges feuchtes ExtensivgrünlandGEF
Artenarm es Extensivgrünland auf MoorbödenGEM

Stauden- und Ruderalfluren

Z usatzm erk m al:
v = V erbuschung/Gehölzaufk om m en

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! Artenarm e BrennnesselflurUHB
H albruderale Gras- und Staudenflur feuchter StandorteUHF
H albruderale Gras- und Staudenflur m ittlerer StandorteUHM
GoldrutenflurUNG

Acker- und Gartenbaubiotope

W eihnachtsbaum plantageEBW
Obstbaum plantageEOB

Z usatzm erk m ale:
a = Blühstreifen
j = jagdliche Nutzung (W ildack er) und Bienenfutter-Ansaaten
w = wiesenartige Ack erbrache

Ack erA

Anlage 15.2.1

Schutzmaßnahmen
S 1
S 2 (K 2.x, K 8.2)

Ö k ologische Baubegleitung
Gehölz- und Biotopschutz / Schutzflächen

Vermeidungs- und Artenschutzmaßnahmen

V erm eidung der Beeinträchtigung von Kleintierarten
(Amphibienschutzzaun)

V  2/AV  2 (K 9.5)
Z eitliche Befristung der Baum aßnahm enV  1/AV  1 (K 9.3, K 9.4, K 9.5)

V  16/AV  9 (K 9.10) Schutz von Brutvögeln (Mastbrütern) im  Z uge des R ück baus 
der Bestandsleitung

Schonender Einschlag von Gehölzbeständen zum  Schutz des
Moorfrosches während der W interruhe

V  15/AV  8 (K 9.9)

V erbleib der Fundam ente der R ück baum asten im  Boden
Mahd in geschützten Biotopen vor V erlegung von Baggerm atten
Kontrolle der Bauflächen auf geschützte P flanzenarten
Bauzeitenregelungen zum  Schutz gehölzbewohnender TierartenV  14/AV  7 (K 9.8)

V  13 (K 9.7)
V  12 (K 8.2)
V  11/FFH  1(K 8.2)

V erhinderung des Austritts von Betriebs- und Schadstoffen in
Boden und W asser

V  10 (K 1.4, K 9.6)
V  9 (K 1.3)

V erm eidung von Bodenverdichtungen
Schonender U m gang m it Boden

V  8 (K 1.2)

V erm eidung von Schädigung em pfindlicher Biotope infolge
Grundwasserabsenk ung

V  7 (K 8.1)

Schutzm aßnahm en bei erforderlicher W asserhaltung während
der Bauphase und an Maststandorten in Gewässernähe

V  5/AV  5 (K 3.2, K 9.6)
V  4/AV  4 (K 9.1) Mark ierung der Erdseile

Beschränk ung der Inanspruchnahm e von Biotopen auf das
unbedingt erforderliche Maß

V  3/AV  3

V  6/AV  6 (K 9.3, K 9.4, K 9.5) Durchführung von Baufeldinspek tion vor Beginn der Bauarbeiten

Ausgleichsmaßnahmen

W iederherstellung von W äldern, Kleingehölzen und 
Baum struk turen

A 2 (K 2.1-2.5, 
K 2.7-2.9)

R ück bau der 110-k V -FreileitungA 1 (K 1.1, K 7.1, 
K 9.1, K 9.2)

W iederherstellung von Gräben / U ferzonenA 3 (K 3.1)
W iederherstellung von Mesophilem  Grünland, Nährstoffreicher
Nasswiese bzw. Extensivgrünland

A 4.1, 
A 4.2

(K 4.1- 4.3)

Geschützter Landschaftsbestandteil (W allheck en)

Für den Naturschutz wertvolle Bereiche
##

# #

Naturschutzgebietl l l
l l l

FFH -Gebietl l
l l

H eck en aus dem  W allheck enk ataster des Landk reises Cuxhaven
(Erläuterungen s. Anlage 12.1.1 Kap. 3.5.2)

Maßnahmen

Maßnahm enbezeichnung

blaue U m randung:erforderliche Maßnahm e bei Z ustand zum  Z eitpunk t vor Baum aßnahm e

Mahd in geschützten Biotopen vor 
V erlegung von Baggerm atten

V 12

W iederherstellung des ursprünglichen Z ustandes der Arbeitsräum e
und Z uwegungen

Mark ierung des Erdseils (Maßnahm e V  4 / AV  4)") ")

Gehölz- und Biotopschutz / Schutzflächen (Maßnahm e S 2)^̂^̂^̂^^̂^^̂ ^̂ ^̂ ^^̂^

Entsiegelung (Maßnahm e A 1)!(

V erbleib der Fundam ente der R ück baum asten im  Boden (Maßnahm e V  11 / FFH  1)!(

V erm eidung von Bodenverdichtungen (Maßnahm e V  8)

!( Maßnahm entypV12

Konflikte

Konflik tbezeichnung
(eine Übersicht der Konflik te ist Anlage 12.1.1
Kap. 4.3.1 zu entnehm en)

Beeinträchtigung sonstiger wertvoller 
Biotope durch Flächeninanspruchnahm e
in der Bauphase

K 8.2

Maststandort, zugleich Bodenversiegelung durch Mastgründung (Konflik t K 1.1)

Gehölzverlust (Konflik t K 2.1 - K 2.5)

Konflik typ!(K8.2

blaue U m randung:Konflik t bezieht sich auf Biotop bei Z ustand zum  Z eitpunk t vor Baum aßnahm e

W iederherstellung von Baustellenflächen und -zufahrten 
- auch im  Bereich des Schutzstreifens

A 7
W iederherstellung von Sum pf- und R öhrichtgesellschaftenA 6 (K 6.1-6.3)
W iederherstellung von halbruderalen Gras- und StaudenflurenA 5 (K 5.1, K 5.2)

Entwick lung von Nährstoffreicher NasswieseA 8 (K 4.2)
Entwick lung von Sum pf- und R öhrichtgesellschaften 
und Feuchtgebüsch

A 9 (K 2.1, K 6.2)

A 10 (K 2.4, K 2.5) Entwick lung einer Baum -Strauchheck e, Baum reihe
A 11 (K 2.6) Aufhebung der bestehenden Aufwuchsbeschränk ung

Aufgestellt
Lehrte, 30.11.2018

Sonstige Informationen

;

;

; Lebensraum  für Brutvögel des Offenlandes

Kom pensations-/Bepflanzungsflächen der Stadt Cuxhaven

U ntersuchungsk orridor


